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Bezirksliga Herren Ost

TTV Garrel-Beverbruch : TTV Cloppenburg 
Freitag, 26.11.2021, 20:30 Uhr

Erneuter Erfolg für den TTV Cloppenburg in der Bezirksliga 
Herren Ost

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 34:28 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TTV Cloppenburg ihr Auswärtsspiel in der Bezirksliga Herren Ost gegen
den TTV Garrel-Beverbruch. 3 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Tapke-
Jost / Wilke den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Recht kurzen Prozess machten Tapken / Lüken beim 11:9, 11:
9, 11:3 mit Peus / Plewa. Beim 14:16, 6:11, 12:14 gegen Tapke-Jost / Wilke fanden indes Lüken /
Tapken von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste
man neidlos anerkennen. Zwischenzeitlich mussten Heyer / Gardewin zwar einen Satz weggeben,
fuhren anschließend ihr Spiel gegen Lunze / Plewa aber dennoch sicher mit 11:8, 11:7, 7:11, 11:9
ein. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Christian Tapken und Christoph Tapke-Jost, die Christian Tapken letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnte. 2:3 endete dann das Einzel zwischen Andreas Lüken und Oliver Peus aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Ohne Satzgewinn für Sebastian Lüken verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Frank Lunze. Lange umkämpft war nachfolgend die Partie zwischen Christian
Heyer und Daniel Wilke, bevor sich der Gastspieler mit 11:7, 9:11, 8:11, 11:6, 10:12 durchsetzte. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Wenig später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Mit nur einem Satzverlust ging
Holger Gardewin gegen Thomas Plewa durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Ludger Tapken über die 1:3-
Niederlage gegen Philipp Plewa hinweggetröstet werden musste. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Unglücklich war Christian Tapken in der Partie gegen
Oliver Peus, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Andreas Lüken überzeugte im Match gegen Christoph Tapke-Jost, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft
verbucht werden konnte. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten
Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Beim 0:3 gegen Daniel Wilke fand Sebastian
Lüken von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos
anerkennen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Das Einzel zwischen Christian
Heyer und Frank Lunze endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Philipp Plewa wurden Holger Gardewin unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Ludger Tapken bei seinem 3:1 gegen Thomas Plewa doch
überlegen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Tapke-
Jost / Wilke war für Tapken / Lüken letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TTV Garrel-Beverbruch die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 4:14 bei 2 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TTV Cloppenburg geht es stattdessen am 04.12.2021 gegen den BV Essen
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTV Garrel-Beverbruch

Doppel: Tapken / Lüken 1:1, Lüken / Tapken 0:1, Heyer / Gardewin 1:0 
Einzel: C. Tapken 1:1, A. Lüken 1:1, S. Lüken 0:2, C. Heyer 1:1, H. Gardewin 1:1, L. Tapken 1:1 

 TTV Cloppenburg
Doppel: Tapke-Jost / Wilke 2:0, Peus / Plewa 0:1, Lunze / Plewa 0:1 
Einzel: O. Peus 2:0, C. Tapke-Jost 0:2, D. Wilke 2:0, F. Lunze 1:1, P. Plewa 2:0, T. Plewa 0:2


